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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Verfah-
ren zur Eingabe und Darstellung von Zielen auf der 
Anzeigevorrichtung eines Navigationssystems.

[0002] Bei bekannten Navigationssystemen gibt es 
verschiedene Möglichkeiten ein Ziel einzugeben. 
Beispielsweise kann die Zieleingabe direkt über eine 
auf der Anzeigevorrichtung dargestellten Karte erfol-
gen. Ferner kann das Ziel durch die Eingabe von Zei-
chen beispielsweise mittels eines berührungsemp-
findlichen Displays oder einer Steuervorrichtung für 
Anzeigen auf der Anzeigevorrichtung erfolgen. Auf 
diese Weise kann z. B. die Adresse eines Ziels ein-
gegeben werden. Des Weiteren kann die Zieleingabe 
über so genannte Sonderziele (Points of Interest) ein-
gegeben werden, welche auf verschiedene Weisen 
zur Auswahl angezeigt werden. Des Weiteren kann 
das Ziel über eine Liste eingegeben werden, welche 
die letzten bereits eingegebenen Ziele anzeigt. 
Schließlich kann der Nutzer eine Liste mit ihm beson-
ders wichtigen Zielen (Top10-Liste) definieren, in wel-
cher bestimmten Zielen besondere Namen zugeord-
net sind, die angezeigt werden und die mit einer geo-
graphischen Position verknüpft sind.

[0003] Um die Ziele in einer von der Anzeigevorrich-
tung dargestellten geographischen Karte zu veran-
schaulichen, werden sie an der geographischen Po-
sition in der Karte, die dem Ziel zugeordnet ist, an-
hand eines Symbols dargestellt. Bei Zielen wird übli-
cherweise eine Fahne als Symbol verwendet.

[0004] Des Weiteren ist es bekannt, Sonderziele bei 
den ihnen zugeordneten geographischen Positionen 
in der Karte anhand eines anderen Symboltyps dar-
zustellen. Den Sonderzielen können auch mehrere 
Kategorien zugeordnet sein, wobei für die einzelnen 
Kategorien bei der Darstellung des Sonderziels in der 
Karte verschiedene Symbole des Sonderzieltyps ver-
wendet werden.

[0005] Es ist die Aufgabe der vorliegenden Erfin-
dung, ein Verfahren der eingangs genannten Art be-
reitzustellen, mit welchem dem Nutzer besonders 
wichtige Ziele so dargestellt werden, dass sie von 
dem Nutzer schnell und einfach erfasst werden kön-
nen.

[0006] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß durch 
ein Verfahren mit den Merkmalen des Anspruchs 1 
gelöst. Vorteilhafte Aus- und Weiterbildungen erge-
ben sich aus den Unteransprüchen.

[0007] Bei dem erfindungsgemäßen Verfahren wird 
ein Ziel eingegeben, dem eine geographische Positi-
on zugeordnet ist, dem Ziel wird eine Sonderkatego-
rie zugeordnet und es wird eine geographische Karte 
angezeigt, bei der das Ziel, dem die Sonderkategorie 

zugeordnet ist, anhand eines Symbols, bei der dem 
Ziel zugeordneten geographischen Position darge-
stellt wird, wobei sich das Symbol des Ziels der Son-
derkategorie von dem Symbol anderer Ziele unter-
scheidet.

[0008] Durch das erfindungsgemäße Verfahren 
kann somit eine Anzeige auf der Anzeigevorrichtung 
des Navigationssystems bereitgestellt werden, bei 
welcher der Nutzer sehr einfach und schnell zwi-
schen normalen Zielen und Zielen der Sonderkatego-
rie unterscheiden kann.

[0009] Bei dem erfindungsgemäßen Verfahren kön-
nen in der geographischen Karte Symbole verschie-
dener Typen dargestellt werden. Ein Symboltyp kann 
für Sonderziele vorgesehen sein und ein Symboltyp 
für herkömmliche Ziele. Erfindungsgemäß werden 
die Ziele der Sonderkategorie anhand von Symbolen 
des Sonderzieltyps dargestellt und nicht, wie sonst 
üblich, mittels eines Symbols des Typs für herkömm-
liche Ziele.

[0010] Gemäß einer Weiterbildung des erfindungs-
gemäßen Verfahrens ist das Symbol eines Ziels der 
Sonderkategorie ferner aus einer vorgegebenen 
Menge vom Nutzer auswählbar. Es kann beispiels-
weise für die Ziele der Sonderkategorie eine be-
stimmte Anzahl an Symbolen des Sonderzieltyps 
vorgesehen sein, welche bestimmten Zielen vom 
Nutzer zugeordnet werden können.

[0011] Gemäß einer bevorzugten Weiterbildung des 
erfindungsgemäßen Verfahrens wird das Ziel der 
Sonderkategorie mit einer Anwendung verknüpft. Die 
geographische Position des Navigationssystems 
wird auf an sich bekannte Weise wiederholt, bei-
spielsweise durch Satellitennavigation, erfasst. 
Wenn der Abstand der geographischen Position des 
Navigationssystems von der geographischen Positi-
on des Ziels der Sonderkategorie einen Grenzwert 
unterschreitet oder die beiden Positionen überein-
stimmen, wird die Anwendung gestartet, die mit die-
sem Ziel der Sonderkategorie verknüpft ist. Die An-
wendung kann beispielsweise eine akustische Aus-
gabe sein. Es kann somit eine bestimmte Melodie ab-
gespielt werden, wenn sich der Nutzer dem Ziel der 
Sonderkategorie bis auf eine bestimmte Entfernung 
angenähert hat.

[0012] Des Weiteren kann bei dem erfindungsge-
mäßen Verfahren dem Ziel der Sonderkategorie ein 
Name frei zugeordnet werden.

[0013] Die Erfindung wird nun anhand eines Aus-
führungsbeispiels mit Bezug zu der Zeichnung erläu-
tert.

[0014] Die Figur zeigt die Anzeige auf der Anzeige-
vorrichtung eines Navigationssystems, welche mit-
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tels des erfindungsgemäßen Verfahrens bereitge-
stellt wird.

[0015] Bei dem Ausführungsbeispiel des erfin-
dungsgemäßen Verfahrens gibt der Nutzer auf an 
sich bekannte Weise in einem Navigationssystem ein 
Ziel ein. Beispielsweise kann er über eine auf einem 
berührungsempfindlichen Display angezeigte Tasta-
tur die Adresse des Ziels eingeben. Für ein bestimm-
tes Ziel kann der Nutzer daraufhin eingeben, dass 
dieses Ziel einer Sonderkategorie zugeordnet wer-
den soll. Diese Sonderkategorie umfasst so genann-
te VIP-Ziele. Die VIP-Ziele können ferner Unterkate-
gorien enthalten. Die Unterkategorien können z. B. 
folgende Klassen umfassen: Familie, POI, geschäft-
lich, Unterhaltung usw.

[0016] Die Position des Navigationssystems wird 
auf an sich bekannte Weise z. B. durch ein satelliten-
gestütztes Ortungssystem bestimmt. Das Navigati-
onssystem umfasst ferner eine digitale Straßenkarte 
und eine Liste mit Sonderzielen. Der Bereich der di-
gitalen Straßenkarte, welcher die geographische Po-
sition des Navigationssystems umfasst oder der von 
dem Nutzer ausgewählt worden ist, wird mittels einer 
Anzeigevorrichtung angezeigt. In der Figur ist eine 
solche Anzeige gezeigt. In der Anzeige ist das Stra-
ßennetzwerk 1 dargestellt sowie gegebenenfalls ein 
Symbol 2 für die aktuelle Position des Navigations-
systems und die Bewegungsrichtung. Des Weiteren 
sind anhand von Zielfahnen 3 Ziele dargestellt, wel-
che bereits früher eingegeben wurden und welche im 
Navigationssystem gespeichert sind. Derartige Ziele 
werden anhand eines einheitlichen Symbols, d. h. im 
vorliegenden Fall einer Zielfahne 3, dargestellt.

[0017] Des Weiteren ist ein besonderer Symboltyp 
für Sonderziele vorgesehen. Alle Sonderziele werden 
mittels einer Graphik dargestellt, die von einem Kreis 
umgeben ist. In der in der Figur gezeigten Karte ist 
ein Symbol 4 für einen U-Bahn-Eingang, ein Symbol 
5 für ein Apotheke und ein Symbol 6 für einen Park-
platz dargestellt. Allen Symbolen ist eine geographi-
sche Position zugeordnet. In der geographischen 
Karte werden die Symbole bei der geographischen 
Position dargestellt, die ihnen zugeordnet ist.

[0018] Erfindungsgemäß erscheint das Ziel der 
Sonderkategorie, d. h. ein so genanntes VIPZiel, 
nicht als normales Ziel, d. h. es wird nicht mittels ei-
ner Zielfahne 3 dargestellt, sondern mit einem Sym-
bol des Typs Sonderziel. Es umfasst somit einen 
Kreis mit einer Graphik in dem Kreis. In dem in der Fi-
gur dargestellten Beispiel ist dieses Ziel der Sonder-
kategorie mittels des Symbols 7 dargestellt, welches 
die Zeichenfolge „VIP" enthält, die von einem Kreis 
umgeben ist. Durch eine verschiedenfarbige Darstel-
lung kann außerdem noch eine Unterkategorie der 
Sonderkategorie veranschaulicht werden. Der Nutzer 
kann dieses Symbol 7 aus einer vorgegebenen Liste 

frei wählen und dem Ziel der Sonderkategorie zuord-
nen.

[0019] Des Weiteren ist bei dem Verfahren ein Ziel 
der Sonderkategorie mit einer Anwendung verknüpft. 
Diese Anwendung kann eine graphische Animation 
oder die Wiedergabe einer Melodie oder Tonfolge 
sein. Wenn die Position des Navigationssystems ei-
nen bestimmten Abstand von der geographischen 
Position des Ziels der Sonderkategorie unterschrei-
tet, wird die diesem Ziel zugeordnete Anwendung ge-
startet, d. h. eine graphische Animation dargestellt 
oder die Melodie beziehungsweise die Tonfolge ab-
gespielt.

Patentansprüche

1.  Die vorliegende Erfindung betrifft ein Verfahren 
zur Eingabe und Darstellung von Zielen auf einer An-
zeigevorrichtung eines Navigationssystems, bei dem  
– ein Ziel eingegeben wird, dem eine geographische 
Position zugeordnet ist,  
– dem Ziel eine Sonderkategorie zugeordnet wird und  
– eine geographische Karte angezeigt wird, bei der 
das Ziel, dem die Sonderkategorie zugeordnet ist, 
anhand eines Symbols (7), bei der dem Ziel zugeord-
neten geographischen Position dargestellt wird, wo-
bei sich das Symbol (7) des Ziels der Sonderkatego-
rie von dem Symbol (3) anderer Ziele unterscheidet.

2.  Verfahren nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass in der geographischen Karte Symbole 
verschiedener Typen dargestellt werden, das Son-
derziele anhand von Symbolen (4 bis 6) des Sonder-
zieltyps dargestellt werden und das Ziele der Sonder-
kategorie anhand von Symbolen (7) des Sonderziel-
typs dargestellt werden.

3.  Verfahren nach Anspruch 1 oder 2, dadurch 
gekennzeichnet, dass das Symbol (7) des Ziels der 
Sonderkategorie aus einer vorgegebenen Menge 
vom Nutzer auswählbar ist.

4.  Verfahren nach einem der vorstehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass das Ziel der 
Sonderkategorie mit einer Anwendung verknüpft 
wird, das die geographische Position des Navigati-
onssystems wiederholt erfasst wird und das die An-

Bezugszeichenliste

1 Straßennetzwerk
2 Symbol für die Position des Navigationssys-

tems
3 Symbol für ein normales Ziel
4 Symbole für Sonderziele
5 Symbole für Sonderziele
6 Symbole für Sonderziele
7 Symbol für ein Ziel der Sonderkategorie 

(VIP-Ziel)
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wendung gestartet wird, wenn der Abstand der geo-
graphischen Position des Navigationssystems von 
der geographischen Position des Ziels der Sonderka-
tegorie einen Grenzwert unterschreitet oder die Posi-
tionen übereinstimmen.

5.  Verfahren nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Anwendung eine akustische Aus-
gabe ist.

6.  Verfahren nach einem der vorstehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass dem Ziel der 
Sonderkategorie ein Name frei zugeordnet wird.

Es folgt ein Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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